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Bei einigen 

Gebäuden der 

Marktgemeinde 

können wir wei-

tere Fortschritte 

vermelden. Und

die Energie- 

genossenschaft 

hat neue Ideen.
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DIE KOSTENLOSE

INFORMATIONSZEITUNG

AUS DEM RATHAUS

PEISSENBERG
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Meldung aus der  

Wirtschaft: Fisch  

und Bar berei- 

chern die Ge-

meinde. Meldung 

aus dem Rat-

haus: Es findet 

reges Kommen 

und Gehen statt. 
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Mit Neuem in  

Kultur und Bil- 

dung geht es in  

den Herbst. 

Wenn Sträucher 

Fahr- oder Fuß-

weg behindern 

– dann zurück-

schneiden.
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Die Gemeinde-

werke informie-

ren, wie es mit 

Schwimmen und 

Sauna weiter-

geht, zu Energie- 

kosten – und es 

gibt einen Ein-

zugsordner.

I N  D I E S E R  AU S G A B E  L E S E N  S I E

Es war ein sehr erfolgreiches erstes 

Jahr mit der Sonnenwiese Dornbichl, 

darüber freut sich die Energiege-

nossenschaft. Jetzt geht es um die 

Realisierung weiterer Vorhaben, 

zum Beispiel gemeinsam mit dem 

Maschinenring Oberland. Insbeson-

dere handelt es sich hierbei um Ag-

ri-PV-Projekte, die nun durch das 

Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG) 

2023 attraktive Perspektiven für 

Landwirte schaffen.

	 Mit Agri-PV-Anlagen wird unter 

anderem die Konkurrenz zwischen 

Lebensmittel- und Energieerzeugung 

aufgehoben. Landwirte bleiben Nut-

zer ihrer Flächen und erhalten einen 

angemessenen zusätzlichen Ertrag. 

So ermöglichen diese Anlagen eine 

zukunftsfähige, ökologisch und sozial 

nachhaltige Nutzung von Grünland.

	 Interessiert? Dann kommen Sie zur 

Mitgliederversammlung am 5. Okto-

ber, um 19.00 Uhr, in die Tiefstollen-

halle. Sie sind herzlich willkommen.

Infos: www.eg-peissenberg.de

ENERGIE-
GENOSSEN-
SCHAFT                                                                              
5. OKTOBER 
MITGLIEDER-
VERSAMMLUNG

Die PV-Anlage am Dornbichl ist seit über 
einem Jahr sehr effizient und ein Beispiel für 
ein erfolgreiches Agri-PV-Projekt.

DDie Marktgemeinde hat 
sich mehrere grundle-

gende Veränderungen, Anpas-
sungen und Verbesserungen bei 
gemeindlichen Einrichtungen 
vorgenommen. Einige Projekte 
stehen derzeit mitten in Planung 
oder Umsetzung. 

KIGA REGENBOGEN  
Die Baumaßnahmen am evangeli-

schen Kindergarten Regenbogen an 

der Thalackerstraße sollen in den Fa-

schingsferien 2023 starten. 

	 Sie umfassen die Sanierung und 

den Umbau des Bestandes sowie 

den nördlich angrenzenden Anbau. 

Dieser bildet den neuen Zugang in 

den Kindergarten. Über Rampen sind 

dann alle Gebäudeteile im Erdge-

schoss barrierefrei erreichbar. 	

	 Momentan werden parallel zur 

Abstimmung mit den Fachplanern die 

genauen Kosten für das Bauvorhaben 

ermittelt.

FEUERWEHRGERÄTEHAUS
Die Umsetzung der Pläne für das 

Feuerwehrgerätehaus soll ebenfalls 

Anfang 2023 beginnen. Dabei geht 

es um die Sanierung und den Umbau 

des Bestandes sowie einen Anbau für 

neue Umkleiden und eine neue Fahr-

zeughalle mit drei Stellplätzen. 

	 Das bestehende Gebäude ent-

spricht baulich und in der Ausstat-

tung der technischen Anlagen nicht 

den heutigen Anforderungen. Ins-

besondere sollen Gefährdungen von 

Feuerwehrangehörigen unter Ein-

satzbedingungen vermieden werden. 

Material und persönliche Schutzaus-

rüstung benötigen zudem eine sichere 

Unterbringung. 

Ob Übungshof, 

Alarmwege, Um- 

kleiden, Atem- 

schutzwerkstatt 

oder Lagerflä- 

chen für Einsatz- 

materialien–  sie 

erfahren alle besondere Beachtung 

nach allgemein geltenden Vorschrif-

ten.   

VERBESSERUNGEN IM DETAIL:

VERKEHRSWEGE

An- und Abfahrtswege sind zukünftig 

kreuzungsfrei, es gibt Fußwege für 

an- und ausrückende Einsatzkräf-

te, der Weg zum Alarmeingang wird 

möglichst kurz, barrierefrei, witte-

rungsfest und zu jeder Uhrzeit sicher 

begehbar.

PKW-STELLPLÄTZE

Die Stellplätze für die persönlichen 

Fahrzeuge erhalten deutliche Mar-

kierung der Abstände und  entspre-

chend der Anzahl der Sitzplätze in 

den Feuerwehrfahrzeugen.

ERWEITERUNG  DER 
JZ-GRUNDSCHULE   
Die Bauarbeiten starteten im März 

2021. Anfang dieses Jahres konnten 

wir zusammen mit den Architekten 

und Fachplanern den Rohbau ab-

schließen und direkt mit dem In-

nenausbau beginnen. Außen- und 

Innenputz sind nun fertig, die Instal-

lationen für Heizung, Lüftung, Sani-

tär und Elektrik teilweise schon um-

gesetzt. 

	 Derzeit geht es um die Außenanla-

gen und das ‚Grüne Klassenzimmer‘. 

Die Anlage eines Schulgartens auf 

dem Dach ermöglicht naturnahen 

Unterricht. Der Innenhof wird als 

pädagogischer Raum für die offene 

Ganztagsschule umgebaut. 

	 Es ist geplant, all diese Arbeiten 

bis Ende dieses Jahres oder Anfang 

2023 abzuschließen.                                                                                       

	 Über diese und noch mehr Baupro-

jekte informieren wir Sie weiterhin.

ERNEUERN UND GESTALTEN   
DIE FORTSCHRITTE
BAUSTELLEN-UPDATE FÜR KIGA REGENBOGEN, 
FEUERWEHRGERÄTEHAUS UND JOSEF-ZERHOCH-GRUNDSCHULE
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Kindergarten Regenbogen bekommt einen Anbau und wird im Erdgeschoss barrierefrei. Auf dem Dach der Josef-Zerhoch-Grundschule wächst 
demnächst Gemüse.



 

Liebe Peißenbergerinnen,  
liebe Peißenberger,

Ich hoffe, Sie kommen gut erholt aus den Sommerferien und haben – egal 
ob hier oder an einem anderen Urlaubsort – Kraft für den Herbst getankt. 
Derzeit haben wir einige Baustellen, die unsere Geduld auf die Probe stellen. 
Ich persönlich freue mich jedoch sehr, wenn wir diese Projekte, wie etwa den 
neuen kombinierten Geh- und Radweg an der Hauptstraße, demnächst in Be-
trieb nehmen. Dabei finden Baumaßnahmen, über die wir in dieser Ausgabe 
und weiterhin informieren, in einem schwierigen Umfeld statt. Lieferengpässe 
und Preissteigerungen, mit denen wir alle auch als Privathaushalte zu kämp-
fen haben, beeinträchtigen unsere gemeindlichen Bauvorhaben und verlangen 
nach einer fortlaufenden Betreuung der Projekte, um sie so weit wie möglich 

im vorgesehenen Rahmen durchzuführen. Danke dafür an meine Kolleginnen 
und Kollegen! Ich freue mich über die  neuen Betriebe. Unser Ort wird damit 
attraktiver und lebenswerter. Zwei Konzepte stellen wir Ihnen auf Seite 2 vor.  
So hoffe ich, dass auch bei Ihnen persönlich die Zuversicht gegenüber den vielen 
Widrigkeiten, mit denen wir derzeit zu kämpfen haben, überwiegt. Mit enga-
giertem Zusammenhalt im Ort werden wir diese Herausforderungen meistern. 
Herzliche Grüße
  
      
Ihr Frank Zellner, Erster Bürgermeister                                                                                                                       
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EINLADUNG 
PEISSENBERGER WIRTSCHAFTSPREIS 2022 

Einladung  an alle Peißenberger Gewerbetreibende zur diesjähri-

gen Verleihung: Donnerstag,  20. Oktober, in der Tiefstollenhalle.  

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! Bitte melden Sie sich an bis zum 

14. Oktober:  standortfoerderung@peissenberg.de. 

FISCHVERLIEBT 
AM BAHNHOF   

ALLES FISCH – VON SEMMEL BIS FILET

Handwerk das dich begeis-
tert“ – Mit diesem Motto 

züchten Familie Krammer und 
Team einheimische Fischarten 
wie Forelle, Saibling und Karpfen.                                                                           
Mit viel Liebe und Leidenschaft wer-

den diese in ihrer Manufaktur zu etwa 

50 verschiedenen Räucher- und Fein-

kostprodukten verarbeitet – für den 

Fischladen am Bahnhof in Peißenberg 

sowie für Wochenmärkte in und um 

München – immer tagesfrisch. 

	 Ausbildung zum Fischwirt? Einfach 

melden!

FORELLENHOF SCHÖNWAG		
Bergwerkstr. 5a, 82380 Peißenberg	

Telefon 0 88 03 / 488 78 31 

www.forellenhofschoenwag.de

Öffnungszeiten:

Donnerstag: 8.00 bis 15.00 Uhr

Freitag:    8.00 bis 18.00 Uhr		

Samstag: 8.00 bis 14.00 Uhr

DAS  RAGAZZI  
EIN ORT, DER JUNG UND ALT VEREINT

Entspannung bei Macchiato 
und dem Lieblingsbuch.

Mit Freunden bei einem Feierabend-

bier, Aperitivo italiano oder Snack 

gemütlich plaudern! Inhaberin Lo-

rena Fischer hat sich ihren Leben-

straum erfüllt und führt nun mit jun-

gem Konzept das Werk ihrer Eltern 

weiter, die hier das Il Camino betrie-

ben.

CIAO RAGAZZI 
Hauptstr. 31, 82380 Peißenberg 

Telefon: 0 88 03 / 492 98 31 

www.ragazzi-bar.com 

Öffnungszeiten:

Donnerstag und Sonntag 

14.30 bis 23.00 Uhr 

Freitag und Samstag 

14.30 bis 00.30 Uhr

AUS  DER  WIRTSCHAFTSWELT 

GEHEN UND KOMMEN                                                                                                              
Pfleger und Hill

CHRISTINE 
MARKSTEINER 

RUHESTAND – ABER NICHT SO GANZ 

Nach über 45 Jahren im 
Dienst der Gemeinde Pei-

ßenberg, geht Johannes Pfleger 
am 1. November in den wohlver-
dienten Ruhestand. Heike Hill 
tritt seine Nachfolge an. 
Seit 1976 ist Johannes Pfleger bei der 

Marktgemeinde. Von 2001 bis 2008 

war er stellvertretender Kämmerer, 

ab 2009 übernahm er die Geschäfts-

leitung. Als stets zuverlässiger und 

loyaler Berater von Bürgermeistern 

und Marktgemeinderat führte Pfle-

ger die Geschäfte des Marktes und 

bewahrte auch in herausfordernden 

Situationen immer einen kühlen Kopf. 

Mit sympathischer Bescheidenheit 

kündigt er nun seinen Abschied an: 

„I bin duach den Hintereingang ins 

Rathaus kemma und so geh i a wieda 

leise naus.“

Christine Marksteiner war seit 
 dem 1. September 1974 beim  

Markt Peißenberg beschäftigt. 
Zunächst als Auszubildende, dann 

in der Liegenschaftsverwaltung der 

Kämmerei und viele Jahre als ‚Insti-

tution‘ der Rathaus-Kasse. 

	 Ende August nun verabschiedete 

sie Bürgermeister Frank Zellner mit 

HEIKE HILL ÜBERNIMMT 
Die Nachfolge von Johannes Pfleger 

hat der Marktgemeinderat bereits 

beschlossen: Heike Hill, vormals Lei-

terin der Allgemeinen Verwaltung in 

Eichenau, wurde herzlich empfangen 

und freut sich auf die Zusammenar-

beit mit den neuen Kolleginnen und 

Kollegen hier.

den Worten: „Ich bedanke mich sehr 

für 48 Jahre Dienst im Peißenberger 

Rathaus, die tolle Zusammenarbeit 

und das besondere Engagement für 

unseren Heimatort.“ 

	 Ganz verlässt sie uns aber nicht, 

denn sie wird weiterhin das Marktar-

chiv betreuen und ist dort mittwochs 

von 14.00 bis 16.00 Uhr anzutreffen. 

AUS  DEM  RATHAUS 

Sie verabschieden ihre Kollegin, v. l.: Alfred Forstner (Personalrat), Johannes Pfleger 
(Geschäftsleiter), Christine Marksteiner, Frank Zellner (1. Bürgermeister), Erich Gehrmann
(stellv. Kämmerer).

Bürgermeister Frank Zellner freut sich 
über ‚Fischverliebt‘ am Bahnhof. Blumen 
gibt‘s für den Betreiber Florian Krammer 
vom Forellenhof Schönwag.

Lorena Fischer eröffnete ihr Ciao Ragazzi. 
Bürgermeiser Frank Zellner freut sich über 
diese Bereicherung des Orts.



IHRE 
WERBUNG IN 

 „wir über uns“
mit Text und Foto: 100 Euro 

info: wir-ueber-uns@peissenberg.de
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	 CHRISTBÄUME
	 SPENDER GESUCHT
Der Markt Peißenberg stellt Christbäume 
am Tiefstollen, Rathaus und Kriegerdenk-
mal auf. Wenn Sie einen großen Baum 
zur Verfügung stellen möchten, wenden 
Sie sich bitte bis 18. November an den 
örtlichen Bauhof. Der Baum wird auf dem 
Grundstück abgesägt und abge- 
holt, so dass Sie sich um  
nichts kümmern müssen.
infos:  
Telefon 0 88 03 / 690 191

	 CLAUDIA FRIEDMANN ERZÄHLT
12. Oktober: 
Der Birnenzwerg (Tischtheater)
16. November: Von kleinen Leuten – Der 
Schmied und sein Wichtelmännchen
15:30 -16:30 Uhr

	 ‚10 NACH 10‘ IN DER BÜCHEREI 
In Kooperation mit Buchhandlung Peissen- 
Buch stellen wir ca. 10 Buch-Titel vor. 
Freitag, 28. Oktober, ab 10 Uhr.

	 ‚Lieblingsbücher‘    
in der Buchhandlung PeissenBuch:
Team PeissenBuch und Bücherei lesen 
aus Buch-Favoriten des Jahres. 
Freitag, 25. November, 19 Uhr.
     
	 KOSTENLOSES LESESTART-SET 
Dreijährige Kinder und ihre Eltern  
erhalten gratis ein Lesestart-Set:
1 Stofftasche, 1 Bilderbuch (ab 3 J.),  
1 mehrsprachige Broschüre mit Vorlese-
tipps.

	 FLOHMARKT  
während der Öffnungszeiten. 

	 BIBLIOPLUS DIGITAL (ONLEIHE) 
	 WIE FUNKTIONIERT DAS?
Einführung in die Nutzung von eBooks 
und eAudios.

	 DIE BÜCHEREI 
bleibt vom 18. bis 21. Oktober geschlossen:

	 ÖFFNUNGSZEITEN UND 
	 ANMELDUNGEN  
zu den Angeboten: 
0 88 03/57 30 oder 
buecherei@peissenberg.de. 
Danke!

KURZ & 
KOMPAKT 

BÜCHEREI 
INFOS 

KULTUR-
VEREIN
NEUWAHLEN + KURZWEIL

Im Juni wählte die Mitgliederver-

sammlung des Kulturverein e.V. 

Peißenberg einen neuen Vorstand. 

Der bisherige 1. Vorsitzende Dr. Gün-

ther Schatz schied nach über sechs-

jähriger Tätigkeit auf eigenen Wunsch 

aus. Sein Nachfolger ist Herbert Zoch, 

Dr. Stefan Hartmann der 2. Vorsitzen-

de, und in ihrem Amt bestätigt wur-

den Heinz Kirstein (Schriftführer) und 

Eugen Trautmann (Schatzmeister). 	

		  Als Beisitzerinnen agieren Dr. Ca-

rolin Pfeifer, Uschi Binner-Metzner, 

Angelika Werner, Christa Bichlmayr, 

Claudia Albrecht, Mechthild Merz und 

Zoe Stibi. Dr. Günther Schatz stellt 

weiterhin als Beirat sein umfangrei-

ches Wissen zur Verfügung. Dank ging 

an ihn für ein sehr hochwertiges Kul-

turangebot. Der Verein steht finanzi-

ell auf einer soliden Grundlage. 

ORCHESTER KURZWEIL 
KOMMT AM 22. OKTOBER! 
Programm: https://tiefstollenhalle.de

nen, naturkundliche Wanderung am 

Meer mit Badegelegenheit. Unsere 

Gastgeber waren wieder recht herz-

lich, und so sehen wir dem  Austausch 

nächsten Sommer mit Freude entge-

gen. Dann holen wir in St. Brevin die 

wegen Corona verschobene Feier zum 

35-Jährigen unserer Städtepartner-

schaft nach. Wer Interesse hat mitzu-

fahren, wende sich bitte ans Rathaus:  

poststelle@peissenberg.de.

ST. BREVIN
JUBILÄUM 
AUGUST 2023 IN FRANKREICH

Im Juli folgte Bürgermeister Frank 

Zellner mit einer kleinen Dele-

gation der Einladung in unsere  Part-

nerstadt St. Brevin, um gemeinsam 

Pläne für die Feier im August 2023 zu 

schmieden. Höhepunkt des Besuchs 

war die Parade am 14. Juli, dem Na-

tionalfeiertag der Franzosen. Dabei 

wurde dem Peißenberger Bürger-

meister eine besondere Ehre zuteil: Er 

durfte mit St. Brevins Bürgermeister 

Yannick Morez und dessen Vorgänger 

Yannick Haury den Festzug anfüh-

ren. Am Abend gab es am Strand ein 

Feuerwerk. Überhaupt war das Pro-

gramm dicht gefüllt: Empfang im Rat-

haus, Arbeitssitzungen, Ausstellung 

regionaler Künstler, Picknick unter 

Pinien mit Blick auf die Brücke über 

die Loire, Kunstausstellung in den Dü-

Der neue Vorstand, v. l.: Heinz Kirstein, 
Dr. Stefan Hartmann, Herbert Zoch und 
Eugen Trautmann.
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BILDUNG 
FÜR ALLE 
THEMA: VERBRAUCHER 

Das Herbst/Winter-Semester 

startet am 4. Oktober, um-

fasst rund 200 Präsenz-Kurse und 55 

Online-Angebote. 

	 Online-Vorträge und Kurse gibt es 

vorwiegend in den Themenbereichen 

Politik, Pädagogik, Ökologie und Um-

welt, Digitales und Medien sowie Ge-

sundheit. 

	 Das Semester-Schwerpunktthema 

lautet „Verbraucherbildung – fürs 

Leben lernen“. Als neuer anerkann-

ter „Stützpunkt Verbraucherbildung 

Bayern“ hat die Vhs Peißenberg, 

gemeinsam mit den weiteren Volks-

hochschulen im Landkreis, diesen 

Angebotsbereich deutlich erweitert. 

Um bei den Themen Finanzen, digi-

tale Welt, Energie, Verbraucherrecht 

richtige Entscheidungen zu fällen, 

bieten wir neutrale Informationen.

ANMELDUNG:
www.vhs.peissenberg.de, 

E-Mail: vhs@peissenberg.de,  

Telefon: 0 88 03 / 690-400, persönlich 

in der Geschäftsstelle: Mo.-Do. 10:00 -

12:00 Uhr und Do. 16:00 – 18:00 Uhr.

WECHSEL IN DER VHS-LEITUNG
Am 1. Oktober übernimmt Marco Sai-

ler die Leitung der Volkshochschule 

Peißenberg e.V. von der langjährigen 

Vhs-Leiterin Mechthild Merz, die 

nach 19 Jahren als Leiterin und Ge-

schäftsführerin Ende November in 

die passive Altersteilzeit geht.  

Ein Wahrzeichen von St. Brevin: 
Die Brücke über die Loire nach St. Nazaire.
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GEHÖLZ-                                                
SCHNITT
AUF GUTE SICHT ACHTEN                                                      

Bäume, Sträucher und Hecken 

haben vielfältige positive 

Wirkungen, sie bieten Tieren Unter-

schlupf, sie sind Staubfilter, Sicht- 

und Windschutz und verschönern das 

Ortsbild. 

Manchmal beeinträchtigen sie jedoch 

die Sicht auf Schilder und Kreuzun-

gen, ein ‚Überhang‘ kann die Nutzung 

des Gehsteiges und der Straße behin-

dern. Sollten Sie also feststellen, dass 

aus Ihrem Grundstück Sträucher und 

Zweige über die Grundstücksgrenze 

hinaus in den öffentlichen Verkehrs-

raum hineinragen, ist es erforderlich, 

diesen ‚Überhang‘ bis zur Grund-

stücksgrenze zurückzuschneiden. Bit-

te halten Sie an Rad- und Gehwegen 

eine Durchgangshöhe von 2,50 Meter 

frei. Im Fahrbahnbereich der Straße 

muss das ‚Lichtraumprofil‘ sogar bis 

in 4,50 Meter  Höhe freigehalten wer-

den. Außerdem ist im Sichtdreieck an 

Kreuzungen die Bepflanzung unter 

einer Höhe von 80 Zentimeter zu hal-

ten. 

	 Falls an Ihrem Grundstück Stra-

ßen- und Verkehrsschilder oder auch 

Straßenlaternen von Ihren Gehölzen 

verdeckt sind, wird gebeten, diese 

freizuschneiden. 

	 Die besten Schnittbedingungen bie-

ten sich bei frostfreier, trockener Wit-

terung. Ideal für Gehölzschnitte sind 

dabei die Monate von Oktober bis Ende 

Februar, da in dieser Zeit keine Vögel 

brüten, die durch den Rückschnitt der 

Gehölze beeinträchtigt würden.

 



Seit Jahren unterstützen die Ge-

meindewerke die Abteilung 

Fußball vom TSV Peißenberg e.V. im 

Rahmen des Engagement-Projektes 

„www.gwp-ichbindabei.de“. Dieses mal 

durfte sich die „F-Jugend“ über finazi-

ellen Zuschuss freuen und konnte sich 

neue Trikots davon kaufen.

Seit wenigen Wochen kön-
nen sich alle Saunafreunde 

wieder in der Saunalandschaft 
entspannen, Ihren Alltagsstress 
ausschwitzen und sich etwas Gu-
tes für Ihre Gesundheit gönnen.

Die textilfreie Saunalandschaft 

ist Montag bis Sonntag von 13:00 bis 

22:00 Uhr  geöffnet. Dienstags findet 

zudem die beliebte Damensauna statt, 

in der - abgesehen vom Personal - die 

Damen unter sich sein können.

Ab Oktober werden wieder Mas-

sagen, Wassergymnastik und Sau-

na-Events angeboten. Details zu den 

jeweiligen Punkten können auf der 

Webseite der Rigi Rutsch‘n: www.rigi-

rutschn.de entnommen werden.

Durch Personalmangel (Reinigung/

Kasse) kann leider das Hallenbecken 

am Wochenende (vormittags) nicht 

zum reinen Schwimmen angeboten 

werden. Das Hallenbecken (Stand Au-

gust) wird nur für Kurse, Therapien 

und Saunagäste zur Verfügung stehen.

Der Umzug in die erste eigene 

Wohnung oder in einen neuen 

Ort ist mit Bürokratie und Stress ver-

bunden. Vor allem für junge Leute, die 

in die erste eigene Wohnung ziehen, 

kann es schnell unübersichtlich werden. 

Um diesen Schritt etwas zu erleichtern, 

geben die Gemeindewerke Peißenberg 

KU in Form eines Ordners Hilfestellung.

In dem Ordner befinden sich Check-

listen: „was ist wo anzumelden?“ und 

„welche Fristen sind zu beachten?“. Ein 

Stadtplan mit Freizeitaktivitäten und 

eine Übersicht der Vereine erleichtert 

es den neuen Bürgern in Peißenberg 

sich schneller zurechtzufinden, außer-

dem sind Register für Verträge und 

weitere wichtige Unterlagen im Ordner 

enthalten.

Den Ordner erhalten Sie kostenlos 

direkt im Kundencenter der Gemein-

dewerke Peißenberg KU (Rigi Center), 

oder im Einwohnermeldeamt (Rathaus).

Die Energiepreise befinden 
sich auf einem Rekordhoch 

und niemand kann genau sagen 
wohin die Reise noch geht.

Da sich auch die übrigen Lebenshal-

tungskosten rasant erhöhen, kann es fi-

nanziell am Monatsende schnell knapp 

werden. Wir, die Gemeindewerke Pei-

ßenberg KU, versuchen natürlich, unse-

re Kunden so gut es geht durch unsere 

vorausschauende Beschaffungsstrate-

ENGAGE-
MENT

WINTER-
SAISON

EINZUGS-
ORDNER

TSV PEISSENBERG - 
FUSSBALL

SCHWIMMEN AM 
WOCHENDE NICHT
MÖGLICH

HILFESTELLUNG
FÜR DEN ERSTEN 
UMZUG UND FÜR 
NEUE BÜRGER

UNSERE
SAUNA-EVENTS 
VON OKTOBER BIS MÄRZ 20:00 - 24:00 UHR

15.10.2022 • SCHLAGER & FOX
  MIT  DJ HOWIE

12.11.2022 • ROCK
  MIT  IRON MOON

10.12.2022 • EXIT SOUND
  MIT  DJ HOWIE

14.01.2023 • 80er/90er
  MIT  DJ HOWIE

11.02.2023 • JAZZ
  MIT  DJ HOWIE

11.03.2023 • OLDIES but GOLDIES
  MIT  DJ HOWIE

EIN FREIGETRÄNK VOR 20:00 UHR
ESSEN VOM CATERER

VORBESTELLUNG (5 TAGE VOR EVENT)

RIGI RUTSCH́ N  - SAUNALANDSCHAFT
Ruhe und Entspannung · www.rigirutschn.deSAUNA GEÖFFNET 13:00 - 24:00 UHR
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ENERGIEKOSTEN SENKEN

ERGO-/PHYSIOTHERAPIE

GELD SPAREN, ENERGIEVERBRAUCH GEZIELT REDUZIEREN

AUF REZEPT • IM THERAPIEZENTRUM PRO

gie zu entlasten. Doch auch wir können 

die momentane, schwierige Situation 

nicht umgehen. 

Geld sparen Sie, wenn Sie Ihren Ver-

brauch gezielt reduzieren. Auf unserer 

Webseite zeigen wir Ihnen einige nütz-

liche Energiespartipps (Strom und Gas) 

oder auch eine Übersicht für sparsame 

Haushaltsgeräte. 

Beim Gas macht jedes Grad der 

Raumtemperatur einen großen Unter-

schied. Der Energieverbrauch bei einer 

Temperatursenkung von 25 auf 20 Grad 

ist um knapp ein Drittel niedriger. Bei 

einem durchschnittlichen Gaspreis (für 

Neukunden) von knapp 32 Cent/kWh 

in Deutschland (Stand August 2022) 

und einem durchschnittlichen 4-Perso-

nen-Haushalt mit einem Verbrauch von 

21.000 kWh/Jahr entspricht das einer 

Ersparnis bis zu 7.000 kWh oder 2.200 

€/Jahr!

Sie haben nach einer Schulter-Ver-

letzung Schwierigkeiten, sich allei-

ne anzuziehen und Ihre Haare zu frisie-

ren? 

Sie können nach einer Handverletzung 

das Besteck oder einen Kugelschreiber 

nicht mehr richtig greifen oder spüren? 

Sie benötigen nach einer Sehnen-/Ner-

venverletzung oder bei einer rheuma-

tischen Erkrankung eine passgenaue 

Handschiene?

Dann sind Sie in unserem Therapie-

zentrum PRO (Pestalozzistr. 8, Peißen-

berg, Tel. 08803 6399 300) genau richtig.
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Frank Zellner (1. Bürgermeister Peißen-
berg), Franziska Albert und Manuel Schum-
nik (Gemeindewerke) präsentieren den 
kostenlosen Bürgerordner, eine Abschluss-
arbeit der Ausbildung von Frau Albert.

Neu im Programm: ergotherapeutischer 
Schienenbau nach Maß.
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